
Wo sind die Vögel 

 

 
Die Körner auf dem Fensterblech bleiben unberührt. 
Die Vogelhäuschen unbesucht. 

 
Aus dem Fensterblech könnte man einen Schutzhelm formen. 
Mit dem Holz der Häuschen ein kleines Feuer machen um 
ein letztes Mal die Hände zu wärmen. 

 
Die Vögel: nur noch in mir. 
Ich träume sie. 
Ich träume meine Welt. 

 

Schalt das Radio ab es 
kommen Nachrichten. 
 

Eine barocke Kapelle 
leuchtet wiedererbaut. 
Eine Stadt geht zugrunde. 
 

Es sind noch Körner auf dem Blech. 
Aus scharfen Waffen. 
 
Es kommt kein Sperling. 

Es kommt keine Meise.  
Es warten die Geier. 
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